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Wachsende Mitarbeiterzahl im ADRAshop 
Das Bild im Hintergrund von Gunther und Raimund zeigt 
die Ehrenamtlichen, die im ADRAshop ihren Dienst tun. 
Mittlerweile sind alle Lücken durch Fotos ausgefüllt. 27 
MitarbeiterInnen (angefangen hatten wir mit 16), von 
denen nur acht aus Projekt Hoffnung oder anderen STA-

Gemeinden stammen, 
teilen sich die 
Schichten auf und 
verrichten ihren Dienst 
äußerst zuverlässig, 
sehr engagiert und auf 
sympathische Weise. 
Ab und zu verlässt uns 
jemand durch Umzug 
oder neue Arbeit. 
Deshalb freuen wir uns 
besonders über unsere 
letzten Zugänge, die 

sehr gut ins Team passen, Verantwortung übernehmen 
und mit viel Freude dabei sind. Unsere täglichen, 
mittlerweile durchgehenden Öffnungszeiten sowie 
Annahme und Verkauf der Sachspenden können so 
weiterhin gut bewältigt werden – und es bleibt Zeit, sich 
etwas mehr um die Gemeindearbeit zu kümmern.  
 
Autorenlesung mit Ursula Meißner 
Im Ratssaal Bensberg las die Fotojournalistin Ursula 
Meißner am 18.3. vor ca. 80 Gästen, darunter dem Stv. 
Bürgermeister Josef Willnecker und ADRA Deutschland 
Geschäftsführer Christian Molke, aus ihrem Buch 
„Afghanistan – Rosen, Mohn, 30 Jahre Krieg“. 
Zusammen mit dem „Stadtverband Eine Welt“ hatte der 
ADRAshop dieses Event organisiert, um einen weiteren 
Beitrag zur Entwicklungspolitischen Bildung zu leisten.  

OLaF mit Bensberger Tukanen 
Auch in diesem Jahr haben vierzehn CPAs wieder am 
deutschlandweiten Osterlager in Friedensau vom 16.-

21.4. teilgenommen. Das ist 
immer wieder ein großes 
Ereignis, bei dem auch 
Ehemalige und Gäste aus 
allen Himmelsrichtungen zu 
uns stoßen und sich unserer 
Gruppe anschließen. Die 
Wiedersehensfreude war 
groß, das Wetter toll, das 
Lager gut. Einen Clip dazu 
findet ihr auf der PH-
Homepage (www.projekt-
hoffnung-gl.de) oder unter  

http://www.youtube.com/watch?v=hiAAVeM4NZE 
 
Projekt Hoffnung wird immer präsenter 
Das Auftreten und das Sichtbarwerden von Projekt 
Hoffnung haben wir in den letzten Monaten sehr 
ausgebaut. Nicht nur ein riesiges Logo an der Wand 
unseres Gemeinderaumes im ADRAshop, das Maxi, 
Kristin und Sabrina anmalten, sondern auch ein 
Plakatständer vor der Tür, ein Wandhalter mit Flyern 
außen vor dem Laden, ein neu gegründetes Team 
Öffentlichkeitsarbeit sowie die frisch gestaltete 
Homepage haben viel Schwung gebracht. Diese 
Maßnahmen - verbunden mit einem neuen, vielfältigen 
Programm an Aktivitäten im ADRAshop (siehe Anhang) - 
sollen uns bekannt machen und in Kontakt mit 
Menschen unserer Stadt bringen. Wobei uns bewusst 
ist: Ohne Gottes Segen nützen unsere größten 
Bemühungen nichts. Was wir aber in den letzten Jahren 
gelernt haben: Wenn beides zusammen wirkt, können 
wir Großes erleben!  
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